
Turnbezirk Iserlohn

Bezirksliga Gerätturnen 2022

weiblich

Fachwettkampf Gerätturnen

In der Wettkampfklasse WK1 besteht eine Mannschaft aus bis zu sechs Turnerinnen. Die jeweils drei 

besten Wertungen pro Gerät kommen in die Mannschaftswertung

In den Wettkampfklassen WK2 +3  besteht eine Mannschaft aus bis zu sechs Turnerinnen.   

Die drei besten Wertungen pro Gerät kommen in die Mannschaftswertung.

Es ist den Turnerinnen erlaubt, während des Wettkampfs eine lange, enganliegende Hose,

passend zum Turnanzug, zu tragen. In der jeweiligen Mannschaft muß die Hosenfarbe 

einheitlich sein.

Die erstplatzierte Mannschaft im WK 3 aus dem Turnbezirk Iserlohn qualifiziert sich für die Teilnahme am

Aufstiegskampf in die nächsthöher gelegene Liga des Märkischen Turngaus

Die Bildung von Wettkampfgemeinschaften ist möglich.  Einzelstarterinnen sind nicht zugelassen.

WK 1: LK 4 Jahrgang 2012 und jünger

WK 2: LK 4 Jahrgang 2011 und älter

WK 3: LK 3 ohne Altersbeschränkung

Sprungtabelle des Turnbezirks Iserlohn siehe Seite 19

 

Schwebebalken: Geräthöhe LK 4:   WK 1:  1,00 m   /   WK 2:  1,10 m

Geräthöhe LK 3:   1,10 m

Bodenturnen: LK 4 wird auf Bahnen und ohne Musik geturnt.

LK 3 muss mit Musik auf der 12 x 12 m - Bodenfläche geturnt werden.

Corona-Regeln :

Für Zuschauer besteht Maskenpflicht und 2-G-Plus, für Trainer, Betreuer und Kampfrichter 2-G.

Für Turnerinnen bis einschl. Jahrgang 2012 ist ein Zuschauer pro Turnerin erlaubt

Für alle anderen Jahrgänge gilt: keine Zuschauer.

Vorbehaltlich einer kurzfristigen Anpassung an die geltenden Coronaschutzverordnung

Jeder teilnehmende Verein muss jeweils pro angefangene 20 Teilnehmerinnen einen Kampfrichter stellen und 

diesen/diese namentlich mit Angabe des gewünschten Einsatzgerätes melden. 

Jedem Verein, der einen Kampfrichter zu wenig stellt (z.B. nur einen Kampfrichter, obwohl der Verein mehr als 

20 Teilnehmerinnen im Durchgang hat), wird eine Strafgebühr von 20,00 Euro auferlegt.
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Turnbezirk Iserlohn

Sprungtabelle 2022

weiblich

 Übung Gerät Geräthöhe D-Note LK 3 D-Note LK 4

 alle Sprünge mit höherem

 Schwierigkeitsgrad

Pferd /

Tisch  *
1,20 / 1,25 m  * 3,40 3,90

 Handstützüberschlag
Pferd /

Tisch  *

1,10 / 1,20 /

1,25  m *
2,90 3,40

 Handstützüberschlag

 mit Doppelbrett 

 (1 Federbrett + 1 Brett ohne

 Federn)

Pferd /

Tisch  *

1,10 / 1,20 /

1,25  m *
2,40 2,90

 Hocke Pferd
1,10 / 1,20 /

1,25  m *
1,40 1,90

 Grätsche Pferd
1,10 / 1,20 /

1,25  m *
1,40 1,90

 Handstützüberschlag

 auf den Mattenberg

 Absprung vom Minitramp

Pferd 1,20 m 1,40 1,90

 Hocke Bock 0,90 / 1,00 m *  - 1,40

 Grätsche Bock 0,90 / 1,00 m *  - 0,90

 Aufhocken, Strecksprung Kasten 0,90 m  - 0,40

 Strecksprung Mattenberg 0,30 m  - 0

 * = wahlweise
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